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man im feiegefneinlanienlager.
i‘lnbahnung geregelter 9reiäverhültniffe.

’12'5“

 

  

Saß 6teigen unh {fallen her 9rcife wirh nach her é
überaeugung her Sheoretifer hurch feftftehenhe maturgefene
bei’timmt, etwa wie hah 6teigen unh {fallen hch ßeitungßs
wafferh in hen ithren oher heh Dueclfilberh im Shermo-
meter. Sn her Siegel verläuft her 9hrgang auch gefena
mäßig; hoch gibt eh unberechenbare (Sinfliiffe, hie ulhhlich
unh unerwartet in hen gewöhnlichen Bauf her Singe ein-
greifen unh hie flügften 9ronheten Rügen firafen.

8u hiefen unberechenbaren {’yafioren gehören 5. 9. hie
.9anil her 6nefulanten unh hie Banne her Röufer.
ilßeich grofse S‘ioile hiefe bei her 9reiäbilhung fpielen, fei
an swei naheliegenhen 9eifnielen geaeigt. .ii‘anm ftanh her
.SIBaffenftilIftanh, her uns augleich hie Üortfehung ieher
.Ramvfhanhlung unmöglich machte, oor her Siir, fo fielen
gauch ichon hie 9reife her 8igarren im (örofss unh im
Rleinhanhel um 30 bih 50%. GEB aeigte fich, haii hie
6chieber unh 6vefnlanten fo grohe QBarenmengen in
bänhen hatten, hafs fie auh %urcht, fie fönnten hiefe nicht
rechtaeitig vor her 6infuhr außläuhifiher Sigarren unh
{Rohtabafe unterbringen, hie 93are aum 6elbftfoftennreife
;oher auch unter hemfelben lahfchlugen. Sabei wirfte haä
Beharmnghvermhgen heh 9nblit‘umh, hah fich zum grofsen
[eil her 8igarren wegen her aufgerorhentlichen Seucrung
bereith entwöhnt hatte unh wegen her in ungeheuren
{Diengen auf hen imgrit gebrachten ungeniefsbaren (Sriaiy
fabrifate von EUiiiätrauen gegen hie 9ert‘äufer erfüllt war,
auch noch vreißhrüctenh.

6o wie bei einem fieuer hie (hefahr hurch hie 9anii
in! llngeheure gefteigert wirh, fo wirh auch bei einer
9anil auf hem älßarenmartte hie («hefahr hurch iene
6petulanten gewaltig übertrieben, hie alß (Erfie hohe
bafennanier ergreifen. 6ie reihen hie anhern mit fich
fort, unh alleh hrängt hem säuhgang an, wo hie Biettnng
winft 9iit hen Baunen heß 9nhlifumh aber fteht e25 fo:
6olange hah Rrieghenhe nicht absufehen war, taufte eh
hie notwenhigen (Eraeugniffe, 3. 9. ‚fileihunghfiücle, su
gana enormen 9reifen —— man fügte fiih in hah Linab:
wenhbare. Seht, wo her Sirieg nach menfchlicher 9erech:
nung beenhet ift, wirh hah sBnbliium aurüclhaltenh.

„GEB mufg ia alleß balh viel billiger werben.“ Sah
ift hie allgemeine (Erwartung. waohl nun aunäclift nach
fehe Qlußficht auf eine Ginfuhr von Siohftvffen, auf ein
gallen her'ßhhne ufw. fehlt, h. h. auf ein üiiitreffen her
11mitiinhe,hie preie‘milhernh wirfen, fann man her 60ff=
nung hes‘ä 9uhliinm3 einen gewiffen (Erfolg nicht abfpreclwu.
Sie Bager her maufleute finh gei iillt ——— hiefe warten auf
Räufer, hie nicht fonnnen wollen. 6unherte, Iaiifenhe
fhnnen haß nicht lange auhhalten unh beginnen ihre
flßaren mit geringem («hewinn lohsufchlagen. Sie Eiou=
furrena fann haß nicht ruhig mitanfehen —- unh fie n:uf,
mithen 9reifen heruntergehen
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217m meiblichem ßwarfnnn begriff fie fofort, hab eine
gewifie aur 6chau getragene ßleichgültigeit eher etwas
miss ihm heranßbringen wiirhe, als hie efunhung echter
anfinhnngen.

°5h bin verwirrt unh haffe eh, iRatfel au löfen",„‘—l

antwortete fie in veränhertem Sone. „Sven non (hrimberg
fprach in eigenartig, hafs es mich verhro lan
mir nicht auh hem 6inn fihlagen, ehe igch 5528, 13136611;
eigentlich meinte.“

„JBaS fagte er henn‘i Etwaß über 6eiraten3“
„Suerft erllärte er, haf; er feine 9hiliftertochter

heiraten würhe, unh hann fagte er. hafs feine 9raut gana
orhiniir fei unh ihn nicht verleiten würhe, Qieheimniffe
anhaänliänherrng“ h im

in ene veraog en unh au einem a Ii e
flachen. „Sah fagte er mirflich? Hub haß iongtfn cäi:
nicht uerftehen'i“

.,Z?Zm ich 6fehr hiumiggtl' f ü
aren ie en ann, o w rhe i a —

s‘iätfel unfereß äreunheß lautet —-" (Er cgielftFtinnefiiiaiä
{Lärgäißaumalem wie fie feine Ürllärung wohl aufnehmen

„Sa, wie’i"
„Sich vermute wenigftenß, hafi hie von ihm beah ti te

9erbinhung nicht eine Srauungßaeremonie, fonherfiicn eigne
anhere 6anhlung erheifcht.‘

hine miinute hauerte es, bis fie fich hie 6ache flar
machte. Sann fam eh wie ein Blihftrahl über fie. „Dhnein, nur hah nicht, 6err von Binhenfelß. Saß nicht?“
flehte fie faft. „Saß fann es nicht fein."

„Soch, haß ift feine leficht', fagte er gelaffen.
„(Er follte -— ach. 6err von Sinhenfelß, haB ift

(ich, haß ift entfehlichl 6ie wollen ihn hod) in
iBerfaffung nicht nach 6aufe gehen laf
berrn von (‚Brimberm um haB Gir

Er lachte. „Rollen .6ie mit
.Slßie fann ich hafll“

grüße
iefer

en? Solgen 6ie
rähliche au verhinhern.‘
in r bannen?
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nicht nerfierenwir-I.—6oraun felbfl einethrichte 6hffnung
an; billige 9reife unter llmftanhen billige 9reife herbei-

uiren.
man SRecht fagen hie Raufleute: Sah 9uhlifum ift

unberechenbar; aber eh gibt noch viele anhere unbereihenn
bare unh tatfächlich unberiicifiihtigte Üaltoren. Sie Senhena
nach unten ift nnnerfennbar, troh aller anftrengungeu her
Suiereffeuten. hie 9reife feftaulegen. ßehrreich ift u. a.
folgenheß 9eifpiel aus her chemifcben thuflrie. Sn hen
ffanhinanifchen Bänhern waren hie («Shemilalienpreife bis}
zu einer unglaublichen 6hhe empvrgellettert. Girhhhungen
um 1000 %, fa um einige 1000 O/o waren feine 6eltenheit.
6obalh her QBaffenftilIftanh unterzeichnet war, begann her
9reißfall. Sri wenigen Sagen ging am fchwehifcben
(Ehemifalienmarfte her 9rei5 für tauftifche 6oha von i1
bih 12 Rronen auf 6 biß 7 lironen, für falainierte 6oha
non 6 bis: 7 ‚fironen auf 4Sironen 50 Dre, für triftallifierte
6oha von 2 Sironen 50 Ihre auf 1 Sirone 25 Dre pro Rilo:
gramm eurücfhier hem QBaitenftillftanhbeaahlte man in

.4.
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6“imMahnungenfinh—“1929
59hue 9.9ngichein
(ä: .Sjerrenz6ocfen‚ Samen: unh Eiinherz  6tru'uwfe‚ ©anhfchuhe, Eiorfetth, j

Eiorfetifchoner, Iintertaillen, Samen:
unh“‚n;.„rr’GUÜTÖrÄ, weifj u. farbig.

Beihbinhen, 6weater, Sitcher, Ehalh,
wellene Samenäßeften, Samen:
.Sjemhen, Safchentiicher, Sperren:
Eirageu, 9)iaufchettcn‚ 9orftecfer,
Ei raratten, hjofentr’ciger, 9quen,
Eimheri‘leiher, llnterrb'cfe, 6meihenftoffe,

Qßafihftoffe u. a. m.
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Echwehen für Das Rilogramm Beinh! 80 Sirenen, einige
Iage fväter 12 biß 14 Sirvnen. Ser 6almialureiß ging von
8 bih 9 Rronen auf 4 Rronen, her 9reiß für 9romlalium
fogar von 80 Rronen auf 25 Rrvnen vro Rilogranun eu—
rüd. (Eine wahre QIngft war in hie bänhler unh Sehne
lauten gefahren. QIIIe Qlugenblicle hatte man in 6lanhic
navien neue chemifche Sabriten errichtet. 6uvervhohvhai-
fabriten, 6ulfitfabriren, äabriten für mehieinifche 9riwarete,
BelIulofefahrifen ufw. Wian glaubte. fiü unabhängig
machen au müffen unh erhoffte nach hem ariege einen
rafenhen Elbfah. über ieet aeigt ñcb. hah man flcf) ominhe
lich verfveluliert hatte. Rüraliw hat Englanh hie auß-
fuhrverbote für über 130 ertilel aufgehoben. Sarunter
für wichtige Ghemifalien, wie Qillohol, henaturierten
6nirituh, Slhaerin, Eiarbolfüure, Sireofot, 6chwefelfäure,

’ falnetrige 6äure ufw. GB galt, fchnell hen 81H“ an
fichern. Sie chemifche thuftrie 6tunhinavien6 hat nun-
mehr hie illußlanhßlonl‘urrena im ßanhe. Ser flBettbeweü
hat begonnen, unh eh fragt fich fehr, ob hie vielen {Reue
griinhungen lebenßfähig bleiben. (bang ähnlich fteht el
mit vielen chemifchen 9etrieben in her 6wweie, in
6panien unh in hen Ententelänhern.

Saß Ravital fucht fich natürlich gegen einen täten
9reihfall hurch 6unhifathmabnahmen au fdu'ihen, fo g. B.
im Raffeehanhel. 9er hem Rriege haben fiü leihe: aueb
heutfche 9anlfirmen an 6nnhifaten beteiligt, um hen
heh Raffeeß, hiefeß unentbehrlichen ßenuhmittelß, hin o
hoch au halten. Qlugenblicflich verbanheln hie 9'u'eiutgtea
6taaten mit 9rafilien wegen her ihntbemefiung her im:
geheuren unh unabfeiibaren Eiaffeebeftänhe. Es beißt, hat
hie 9ereinigten 6taaten 100 Millionen Sollar geben
wollen, aber hafür haß lefahmononol verlangen. am
has (hefchaft auftanhe, fo würhen hie europäifchen sange-
preife von einem amerifanifchen Ronfortiun‘i bittiea
werhen -— ficherlich nicht im i‘intereffe her 9erbraucher.
ilßie hie Raffeepflanaer in 9rafilien haben fiä) auch hie
Summipfianaer in hen 9ialaienftaaten, in fliieherlünhifdr

; thien ufw. verrechnet; fie haben wilh harauf loß gebaut
unh manche 9lantagen haben ihre anbaufläche verhatweli
un‘o oerhreifacht. Sementfurechenh waren hie Grnten uns
geheuer grofe. Sie 9erlaufßureife fanfen beheutenh. 21112
6tabilifierunghherfuche finh bihher gefcheitert.

6o fehen wir, haf; in her (hiewinnfucht hie 6velulant
in her übertriebenen Qluänusung einer Roniunftur au
feigen haß beilmittel enthalten ift. Sie übervrvhultion
benetrier biraeugniffe unh hie äurcht, mit grofseu Mengen
enigeiiai‘citer flBaren fihenaubleiben, awingt hie 6uelulanten
iur hin-liebt unh führt fcbliefalich im Öauhel wieher
iwriuaic r  finhe herbei. um.

  

 

Gern hatte fie einenanheren9otengeheilt,aber in
‚ianh auher ärage. g _

‚6agen 6ie ihm --‘ ‑‑:‑:Z:‑é.:.łé/Z.‑)°
‚9on Shneni' hbhnle er fafi.
‚9on mir, baß er feine Sorheiten begehen 911.125

mürhe fchon alleß in Drhnung fommen. 93enn niemanh
fonft ihm beifpringen wollte, fo würhe ich iChon genügenh
iu fchaffen wiffen, um ihm über hie 6chwierigleiten
hinwegauhelfen.“

2inhenfelß’ mitleihßlofeß ßächeln wurhe grimmig.
„9ih er Seit finhet eine einigermaßen anftänhig außa

iehenhe Grbin aufauftöhern, heren 9ater nicht mit hem
Dieffer im iUiunhe iht? üräulein herro ift grohmütig
anintereffiert. "

6eine ilhorte gaben ihr einen 6ticb inh 6cm haß
war auch ficherlich hie leficht.

6ie verriet inheß mit feiner SUiiene, wah fie emvfanh.
„flhah beheutet (hielh gegen SDienfchenleben? Qlch, vero

Iieren 6ie feine Seit, 6err von Slinhenfelß! (Eilen 6ie!“
Sie 9aronin Sietrich trat au ihnen. „flßir gehen aIIe

hinein, äräulein äerro“‚'fagte fie. „036 wirh fühl. “
„6ie gehen fofort? fragte leanha Binhenfelß leife.
tuiää) laffe mir unneraüglicb ein 9ferh fatteln" , ant-

ivor e e er.

8. Ranitel.

ßinhenfelß fchlug hen 93m au hen 6täIIen nur mit
iinem 6ohein von (Eile ein, her auch entfiel, fobalh Üräulein
[ferro aufser 6ehweitefam.91ber er hatte einmal hem
hübfchen Wiähchen verfnrochen, fich nach 6chlvf3 Srimberg
in begeben, unh haß mufate er nun tun, fei eh auch nur,
um an her 9arfnforte umaufehren.

„Sie fchhne leanha wirh fich mir au San! ver-
pfliihtet fühlen, unh haß fann mir cineß Sageß nühen'.
Ineinte er in feiner 6elbftfudit. „91h, guten Ing.c—

Ehrubenl“
6ie finh gerahe her 92min, hen wir fachen", fagte

erfehr elegante junge 6err, her ihm entgegentrat. „93ir
beoll n vor hem Siner noch einen ileinen 6fat machen;
ebzeibt uns gerahe eine 6tunhe. iRofen unh her „"Sileine
war en fchmeralich."
I ‚am lann nicht hemmen: ich muia über ßanb reiten.“
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i „was reven 6te bar""lachte 'ver anvere mm9
unh erftaunt.

- „Ser tolle Srimberg fvricht von (Erichiehen aber her-
gleichen, unh ha foII ich au ihm unh alleh gefährliche

chiefagewehr unh hergleichen vor hem braven Rnaben
verfchliehen. Ser humme Wienfd)“ ‚ fuhr ßinhenfelß fort.
‚hat hier ein mähel erfchrecl‘t, haß mi—ch

Ser ßegationßfefretär a. S. brach in ein wenig fiaatß—

Ql.ch fo fteht hie 6achel ßaffen 6ie fich hann nur
auch nicht von ihm zum Warren halten, lieber 6err von
Binhenfelß. flßenn einer erft von folchen Singen mit
einem ürauenaimmer fchwatit, tut er eh ia nie. überlaifen
6ie ihn ruhig feinem 6chiclfal.“

(Er hafte fich in hen erm von Einhenfelß ein unh eng
ihn als wiherftanhßlofen (Befangenen inß 6chlof3.

‚3&1 muhhann aber hoch behaupten, hab ich auf
Brimberg war.

„6elbftverftänhlich! 93ir erfinnen ein feineß 6ifthrmen.
wie 6ie gerahe im fritifchen mioment anlangten unh hie
banh herabfchlugen, hie hen {Revolver gegen hen Rovf
gerichtet hatte.“

Sn her groben Üingangßhafle trafen hie beihen baren
Ürciulein üerro, hie zum grohen ®auhium (hrubenß feinen
Begleiter aublieb heranwinfte.

6ie gehen hoch 3' fragte fie beforgt.
{Einhenfelß niclte. „SED hole mir nur ein 9aar iReit-

banhfchuhe auß meinem8immer.“
.ßeben 6ie ihm hiefeß 9iIIett. leer halten 6ie fich

nun auch nicht län er auf.“ 6ie reichte ihm einen 9rief.
Gr verfvrach i r alleß unh ging hann feinem {freunhe

und), hie Sreuve hinauf.
Saß 6uiel fchnitt für Sinhenfelß fehr günftig ab, fv

hat er fich bei her S‘iüclfehr in fein Bimmer in fehr ner-
iügliäier 6timmung befanh unh fich beglüclwün chte, hen

_ „männifcheß, lauteß flachen aus.

einer Meinung nach hbdift thrichten ElBeg nach riinberg
unterlaffen au haben

(Sortierung folgt.) - „ . _
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ßolaleß unb {Brobingiellen i
' Den Ganbnebmertt bis 30 cbm werben für ben

Monat Dezember 10 cbm unb benfenigen bis 50 cbm
5 cbm Gas mehr für ben flionatDegember freigegeben laut
IBeienntmachung in heutiger flummer unferer 3eitungi

i

' (. . . unb hänge mein Mäntelchen in ben man)
Diele gchlufsaeile beß öwerenidileiferliebeß im alten
SlJiarcbeu uom ‚töanß im Cblücl“ ift fehr aeitgemäfg ge:
worben. es tauchen iebt uielenorts, wie baß ‚27i. EIS. SE.“
plaubert,.alß Derwanblungßlünitler tüchtige ‚bieoolutionäre‘
auf,.bte ihre Junge, funlelnagelneue («befinnung aufbringlich
[basieren fuhren. Dem überaeugten {Republit‘aner muh es

ichwaraen aufbrud' ‚Deutichbi'terreigh' ben neuen'SBern
hältniffen angepaht werben. Der iubilawifche 6taat toll
auch frhon neue Sliriefmarlen haben, bie man ieboch in
üblen noch nirht iah. c‚itburch bie ZBeiettuug bes Rüitens
gebietes an ber 91bria famen bie Staliener in ben ‘Befib
oieler biterreirhiidier Warten. 6ie ltefgen es fich nicht
entgehen, bie Giinnahme nou Irieft auf ben SBriefmarfen

ein eb n o u id‘l' ' ' ° ‑ ‚ an feiern. Die _bisberigen biterreiehiichen Warten. era
‘ Iolbateneet fiir Das hiefige laaarett. le 7. „wurde, 35.713353? 1:31:35?mäecgiaäfzhtelbilai’i’chgäbgngu’fng’e’g hielten ben žl1żrdr11 „negno ltaha. Vene'zla. Glllla.

Degember fanb im hiefigen 9ieferoe-53a3arett eine meuwahl ' Sagb nach Eiteln unb Drben faft bie bälie ausgerentt 3 X” 18°“ am; Datum ”t b“ Ing. a" bem "e m Irreft
"bes Golbatenrates flr bas hiefige Basarett naCh ben flBei- haben unb an untertänigfeit nicht genug leiften tonnten, “mein???“ im?”
gingen bes Sentralausfchuffes bes Golbatenrates für bie

rooina SQIefien ftatt. (Es wählten bie 6anitäte=foi3iere
unb tUlaunfGaften bes Bagareties unter Dorfitg bes berrn i
Dberftabearzt Dr. beffmann. (bewählt wurben in orb=
nungsmbfiiger SBahl Bagarett=3nfpeltor beinrich, (befreiter
[Binnen Gefreiter (Erner. Damit ift eine (Sultan; gegeben,
bie allen bere‘tigten Deichwerben unb QBlnfchen ber 23er-
wunbetenunb Stranlen bes ßasarettes SRechnung tragen wirb.

Dermifehtee.
l mal Habital auf ber Wucht. Die Deutiche tages-

tung brachte lüralich folgenbeß Snierat: „Cäurhe aum
ofortigen Einlauf in morbfchleßwig, nörblich ber {Stute
ßlensburg—ionbern ober angrenaenb, einen Söof von etwa
100 bis 500 Elliorgen mit anftänbigem QBohnhauß, etwas
“bolo unb QBaffer, wenn möglich mit eleftriirhem Sicht.
bobe üneahlung, eoent. Qlusaahlung wirb geleiftet. Sich
bitte bie fierren Defiber, bie einen günftigen Dertauf

W—

münichen, fofort mit mir in Derbinbung au treten unb geu .
naue ilngaben au machen. Distretion augefichert.‘ bier

1: 
K1

nunmehr ibre revolutionäre SBegeifterung möglichft breit
anr gebar! tragen unb firh fo gebärben, als ob eine bemoe
tratifche ERepublif nod‘.) lange nicht bas 8iel ihrer über:
rabifalen älBünirhe wäre. Stein, ba gefallen uns iene
tarnenbmal beffer, bie ihre frühere Meinung nicht ohne
weitereß umbrehen tounten, unb ebenfo jene, bie ihre
rennblctaniieben liberaeugnngen auch in jenen Seiten iunbe
taten, als biss gewiß feine Dorteile bringen t‘onnte, in
mgnchmal in t mw Fährlich war. {siür bie >3eute mit bem
ploblcrbeu ' aiigeu illeoublitnnrrtum wirb [ich jebe
biebublir‘

SBriefmarl’em’iberflntnng in {öfterreimsnngarm Der
8uiannnenbruch bes ba'bsburger Raiierreiches hat eine
ganse Elteibe neuer Qiriefmarfen gefchaffen. Buerft tarnen
bie ätehechen mit uberbrucfmarfem bie allerbings im
iBerfehr noch nicht au bewerten finb. Slluher ben ichon
mit Ceska Posta überbruciten Eilmarl’en ber breiecfigen
unb ber nierecligen älusgabe gibt es nun auch folrhe (Sil-
marlen, bie wie bie illiar’r'en mit ber Rrone ben fchwargen
QqubrudE bes tfdiemiiäien Böwen unb barunter Cesky
Slovensky Star tragen. Dann fam ungarn mit ben
ilJiarlen ber Slienublif. (Erft nur furgem hatten fich bie
früheren Machthaber in llngarn entfrhloifen, Warten mit
bem SBilbe bes Rönigß unb ber Rönigin anfertigen

.
Ä

eeuryrrnc pauvtfiabt
Sliiüncheneublieueften fliaehrichten wirb gefchrieben: S’nvielen Sirenen ift man {ich einig, bah SBerlin nicht bie
.bauptftabt Deutfrhlgnbß bleiben foll." Die neue baubtftabt
toll feine au große etabtjein unb ioll nibgliebft im Söersen
Dentfchlanbs liegen. Dceie beiben Debingungen erfüllt.
bgß uralte beutfrhe geographifcbe Sentrum, bie thüringiiche
®tabt ürfurt. (E?) 'nt weber iübbeutfch nolh norbbeutfch
lcegtan aweicguiciitigen Söauntbahnen, nämlich Stuttgart—i
Derlm unb n—ranr’iurt—ßeipaig, ift feine Rleinftabt unb
lerne («Broisitabh bar neben 120 000 nroteftantifrhen (bin-i
wohner‘n etwa 1209530 latholifrhe unb war im Sahre 1850
icbon einmal ber eidgeineß bentic-hm Sl's‘nrlnmmxta

Die Storbfee wimmelt von twichen. Qlus Garagen
melbet man einem icfiwebifchen älatt: i’llle finb lieb
barüber einig, bafs niemals feit Menichengebenfen baß
21)}ng i0 großen Sieichtum an fütfehen unb beionberß an
beringen aufauwetfen hatte wie lebt. Die %iicber‚ bie
aus ber Eliorbfee fommen, berichten, bat; baß allieer förmlich
non glichen wimmelt, unb awar nicht nur von fleinen
{gifchem fonbern oon groben Dorfrhen unb groben, volle
wichtigen gehalten unb älunbern: Diele Qrbeeinung ift
leicht erflärlich. 3a ben lebten 01er Sahren ift nicht niel
in ber Storbfee geftfcht worben, lebenfalls nicht im 213er-

?r‘eutfchlanbö. Den

° . . . . . "lt ' b , w ß in normalen it ' .'
äggfmä‘ am“? i‘ll??? grünt“? äiermtttlugggätnffttttgts. an Ilafien. b 231er iiolcb'etr Eberte ßmgt {bemf Säonfe geil? b2? 8:31 fongmt, in ber bie ääoftgnger’äggbterm’rfg-r er tne en urg— on ern -— a ier arß un awe m1 etn i e er rü eren g 1:3 ‑ r ‚ „ ‑ ‑
beionberß w beachten ___ liegt bes (bebiet, auf bas 535mg, Rbnigin Bita finb in ber lebten 8eit erichienen. g bebn ert in bie Eliorbiee fonnen muffen bieifanbinauifehen

marl anivmd) erhebt. Srgenbjemanb, ber aus ber SFr‘ot
unb bem Blut beß bentic‘ben s{kaltes Millionen gemüngt

Die übrigen SSerte finb noch, nicht neransgabt werben.
59a machte bie ilienolution bie neuen tlJiarfen unseits  t‘fifcher auf einen ißetthewerh wie nie uorher geiaBt iein.

Dentirhlanb iit babei, einen mächtigen ‘Eifchereihafen in
flbilhelmßhanen au bauen, unb alles beutet barauf hin.‘
bat; (Deutfchlarb unb (länglanb fich mit allen Rräften‘
rüften, um an ben ilieuhtumern bes tDieeres teilaunehmeng;

gemäß. Smart überbrucft fie ietst. Die bisherigen flierte
wurben mit bem iehrägen fchwaraen slluijbrurt Köztärsasz’rg,
auf beutfch ‚Sienublif" berausgabt. Qtuch in Deutich:
biterreicb werben bie bißberiaen Driefmarten burcb ben

hutieben‚ineiaiiiiiicben ihwuirlit iicber an ietu. cDie s’tunv
nur in aus. Btun gilt es, bes biolb an retten.
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ganlllienunterüügung Abermals hat unser Verein das 0‘ 514a flr an . tun“.
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Ableben von zwei lieben Mitgliedern

zu beklagen. Fast gleichzeitig ver-
schieden in der Nacht vom 5. zum

6. Dezember 1918

mieberholt wirb barauf hingewiefen, baf5 febe Deränbes 5 ff,
rung in ben Derhältnifien, bie auf ben Qlleiterbegug ber wir"
lhnerfiügung von (Einflug ift, insbefonbere bie (Entlaffung
bes (Einberufenen, anguöeigen ift.

Die älnmelbung in ber Bebensmittelftelle genügt nicht ; :;2:f:._‘.v_‚;
ßlerau wirb bemerit, hab nach ben 3ur3eit und; befiehenben Des i Herr Kaufmann
fiimmungen bie Ilnterftügung noch für einen halben mionat = .

illle mitglieben alfo auch bie Stellvertreter, werben für

Getrieben, teilte bin, neun lliu
i323 betet „höreufgiiage Sirene“

5 gu einer

  

  

na. ber Gutlaffung weiter geaahlt wirb. 05s empfiehlt fiel) i 33g
über, bie Entlafiungspapiere onrgulegen. “ eingeleben.

 

Icmbrun, ben 10. Dezember 1918.

3er ßemeinbehbrftanb.
S. 23.: Diring.

bieten itutaebung.
Stur fliionat Degenrber,

b. 5. in bem für biefen Monat gültigen unb besüglich bes
Iblefens ber öasuhren üblichen 3eitraum wirb iebem (hat:
alnehmee, bem für biefen Beitraum

bie 30 cbm freigegeben finb = +10 cbm 05as mehr freigegeben.
31-15 n n n - + 5 n e n n

nur größere Berbraurher tritt eine Dergünftigung nicht ein.
Qllle fonftigen Berfügungen bezüglich Qlufgelb unb 21b:

Innen bei Mehrverbraub bleiben in Siraft.

Der fiäertranensrnebu
Iir .lie tiermalluug ber bemerke biriclbere

Burnbnuu, Gbuiebeberg rebft 3un-
oerinrgungägebieieu

mrebel.

WEEEEEEÄEQEE .

ür brillanten ein
empfehle

‚ Uhrenniierän
(-1; _ in gtosser Huswabl

sowie

  

bei: Durfigenbe.

  [ee

bin ilinreuiirie,
entleeinnuflaber,
ernenbuiuibiutui
preiswert gu verlaufen.

An den Bädern 3.

3=431enetnulnuu
‚fitürtäe rr gieigelfraf}
in übermbrunn ober 9erif0=
borf von ruhigen Elliietern 511m
1. 4. 19. gefucht.

angebote unter G. 200 an
bie (befrhüftsftelle biefes 581°
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in Herischdorf.

Eines unserer ältesten undtreuesten

Mitgliederiwar Herr Wilhelm Jung e,

dem die Ziele des Vereins Herzens-

sadte waren, die zu fördern er mit

Rat und Tat immer bestrebt ge-

wesen ist.

Auch Herr Otto Goy hat sich

gern in die Reihen unserer Aelteren

gestellt, um der Jugend in der Bev

kundung diristlidi—deutscher Gesinnung

mit gutem Beispiel vor-anzugehen.

Wir werden das Andenken dieser

beiden wackeren Männer hoch in

Ehren halten.

iiiisllimr bei: nur litten
'War m breitem-tierische! GE‘f.
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4, ‑ r _' "" ° . M ’ b‘r '“s-riiehte unb (8e Iiiie 1' t ' b' ‘15 "t ‘ 'üt ‚C l IÜ “eldtasmeib Zleüi‘tllei’i'emist ”E” herausgeber 21.. Damaqute. Ell’iar’u'ielaben, Dbittu’Lincn,oäf’ieigx.Ruft:cl’ui‘c’iytive’iigeifitlliufifh’ Laufach;
Ratlcl-nfwäläit iäiiii SClmilZ' F354 wuümm ügessmungi W 28 jahre" belieben. “mm alle oollitaubig neu bearbeitet von oobanua Gibneiberateuaee. lehrt bu‘

2an eine Ileugrftaitung bentf’cher Kultur liingielenben Reforma
[mitrebungvn (U‘rgan bes l'ianptanstrbuffes für Kriegcrheime
tränen), enthält wertvolle 'Eeltanffiitse f'iihrenber lilänner aller
pm‘teien über 33ern unb siebensfragen berichtet frbnell unb farb—
lich iiberalle xviffer'suwrten Dorl‘ommnn'fe unb liefert ihren liefern
außer einer tägl. linterhaltnugrßbeiluge nmh ß Beilagen.

Ratgeber für Kapitalisten, blauen unb Epanss

wirtichaity iriefnnbbeitswartc, lielhtswarte,
grauenseirung unb sugcnbwarte.

Begugspreis beträgt monatlich nur 90 pfennig
(Beftellgelb H pfcnnig.

ißrobenuucmern toftenfr. b. ben zBerlag f’berliu es. 9.

32i.) grntrraebefgiegepte
wie man S'riirhte, ihm, Seun‘lie uim. unter Derünfimignug m an
banernben Butlermauuels unb ber thrhaltung bei. natürlich: mm.
geidnnacfö bei wirtlicb unbegreugter .‘baltbarleit einnehn iel ab
gibt und) „sahlreiche erprobte iltatfcbliige 3m billigen unb Eisleben

Selbftbenimua rau haltbaren Sbiimäi = Ülliaäibllä
Der befte Dennie für ben ‘l’ßcrt unb bie ilueutßebrlidylcit bei rei de

illnitrier te u Dnehes bietet wohl bie Intime, bei in“
64000 eigcmplare in 12 auflagen

verlauft fiub. Der Dreie bes reichhaltigen biezeptbufin lehtpgnr
1,20 Iltar! beim 3erlug Die!“ Dlattei.

WÖWOMW

kästen.

Kurt Schrauben ihnen.
an der Nulzln üvlu".
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in feber Qlueführung liefert
Eleifwers fßuchbruderei.     
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(23. Swinging.)

' itas unf'chulD unD Qieinheit war Der
‘ befte Schuh im 523erkehr mit (Sarrr).

’ = ‚1/, Sie brauchte nicht öu wiffen, Daf;
(Sarrr) ihr nur SiebenswürDigkeiten
erwies, weil fie ihrem QSerkehr mit Q3al=
berg einen harmlofen anftrich geben

twollte. Sah Dies Der c‚Sall war, wufsten Die
'beiDen 55811611 nur au gut.

Es war öwei Sage nach Dem äefte in
Gronersheim. Q3aron QBiktor unD (biinther
hatten mit Dem QIDminiftrator eine Ronferenö
unD befanben fich in Göünthers erbeitsöimmer.

Qiita war fich inawifchen felbft iiberlaffenc
Sie fah auf Der QSeranDa Des 6chloffes in einem
Der moDernen Rorbfeffel, Die hier aufgeftellt
waren unD hatte ein QSuch vor fich liegen. Silber
gfie las wenig aufmerkfam. C(ihre (beDanken
5d)weiften immer wieDer ab unD verloren fich in
einer unbegrenaten (gerne.

6te merkte nicht, Daf; Der <ZIDminiftrator
‚wieDer fortritt, fonft hätte fie wohl nach (bünther
‚runb Dem SBater Qlusfchau gehalten.

i GnDlich legte fie Das Q3uch gang, gar 6eite
I

Cm erhob fich. 6te trug heute ein fchlichtes,

 

weißes SlingeriekleiDchen,‘ ohne ieDen 6chmuck.
,_ o fchlicht unD anfvruchslos fah fie aus, unD
'boch fo vornehm unD anmutig.
i 6ie ftühte Den erm an Den mit SBImnen
gefchmiickten QSeranDapfeiler unD legte ihren
faRopf Dagegen. QIiit grofeen verträumten Qlugen
ffah fie ins QBeite. ‘ -

Gs lag ein weicher fehnfiichtiger QIusDruck
auf ihrem antlig unD Die ganae baltung Der
.fchlanken (beftalt verriet eine tiefe QSerfunkenheit.

6ie merkte nicht, Daf; (Söünther aus einer
tDer geöffneten Süren auf Die QSeranDa heraus=
grat unD auf Den Dicken Rokosmatten langfam
unD lautlos herankam.
e 6etne Qlugen umfafgten Die reiaenbe, hoIDe
Grfcheinung. (2s leudhtete warm Darin auf;

60 kam er Dicht an fie heran, ohne Daf; fie
lihn in ihrer QSerfunkenheit bemerkt hätte. Sinn
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'Driginalroman von S). Qielham.

ftanD er hinter ihr unD legte fanft .unD facht Die
erme um ihre 6chultern‚ fie au fich umwenDenD.

„*IBoran Denkt meine kleine Qiita?“ fragte
er leife.

Gie war aufainmengeauckt, wie von einem
6d)lage gerührt. (bliihenDe Qiöte fchof; ihr ins
(beficht, unD ein fcheuer, verwirrter Ql'usDruck
lag in ihren ‘2lugen. unwillkürlich machte fie
eine fluchtartige sliewegung.

(Er aber hielt fie feft. llnD, feine Qlugen tief
in Die ihren fenkenD, fragte er fanft:

„gabe ich Dich erfchreckt? QBeshalb willft
Du fliehen vor mir?“

Sas Dunkle Qiot in ihrem Göeficht wich einer
iähen ßläffe. (Es lag etwas in feiner (Stimme,
was ihr Den gersfchlag ftocken lief}. linD unter
Dem Qfilidi feiner angen lief ein 3ittern über fie
Dahin. Sie ftrebte in jungfräulicher Scham aus
feinen ‘ermen unD wäre Doch fo gern geblieben.
“IBie, um fich vor feinem “lilick 5a bergen, Drückte
fie ihr antiih einen ‘moment gegen feine Selmlter
unD fuchte fich (in faffen. llnD Dann richtete fie
fich haftig wieDer empor unD fagte leife:

„Sch habe mich erfchreckt. {ich 'hatte Dich
nicht kommen hören."

Shre fichtliche “liefangenheit erregte ihn.

„911 warft fo tief in ®eDanken verfunken
unD fahft fo fehnfiichtig in Die “gerne ‑‑‑‑ als
ginge es Dir wie Deinem “Imter, als fehnteft Du
Dich fort von *ISalberg, in Die “melt hinaus.“

6ie fah ihn erfchrocken an.

„‘Bon “Isalberg fort? Q nein ——- hier ift
es ja fo fchön wie fonft nirgens auf Der QBelt.“

Q’r hielt fie noch immer feft, als fürchte er,
Daf; fie entfliehen könnte. {Doch fie ftanD wie
gelähmt unter feinem Qilick. „‘Bein QSater will
aber fort von QSalberg, Qiita, fehr balD. (Er hat
es mir gefagt. llnD Du --—— Du wirft Dann wohl
mit ihm gehen.“

(bang, bleich rvurDe fie wieDer. Shre Qlugen
weitetcn fich unD fahen voll heifger unruhe in fein
(beficht.

 

belletrtstisehes tenterhaltunasblait.

6% „Min ift mein [5225!“ 62:63
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(Stachbcucic verboten.)

‚.Cäort? CSort von Qäalberg? ... linb Du?“
ftief; fie hervor. „_

„Sch‘? Sa, ich muf; hier bleiben. Q’Salberg
ift ja nun für immer meine sjeimat. 911 aber
wirft mit Deinem “I‘Jater in Die “liefiDens älitüdi=
kehren, wirft alle {EreuDen Der (befelligkeit kennen
lernen, Dich amiifieren —— unD Den armen Göiinther
baID vergeffen, Der einfam unD allein in QSalberg
öurückbleiben wirD unD es gar nicht faffen können
wirD, Daf; er kein liebes, warmes 6timmchen
mehr in “Balberg hören wirD, Das „lieber ©ünther”
an ihm fagt."

Shr antlig Drückte fo Deutlich Echmerg, unD
Qual aus, Daf; es keines weiteren Q3eweifes
mehr Durfte, um ihn erkennen au laffen, Daf; ihr
Der lefchieD von ihm mehr war, als Der von
einem lieben ÜBetter.

„QBarum will ‘Bapa nur fort von hier, wo
es fo fchön -— fo fchön ift?" ftammelte fie
faffungslos.

„Seinem “Bater ift es au ftill unD einfam ——-
au langweilig hier. bir ift an CZtlienfchen ge-
wöhnt.“

6ie fchluckte Die auffteigencn
unter.

„Qlch er hat Doch Dich unD mich -—
was braucht er Da noch fremDe Qlicnfchen?"

„Rinb, Dein ("Bitter liebt Die Qicielligkeit im
grofsen 6til. QßürDe es Dir Denn gefallen, immer
in “Balberg an leben?“

6ie nickte unD fah mit einem wehen ‘Blick
an ihm vorbei. -——

„9 ia, nirgens möchte ich lieber fein als
(Es ift fo fchön hier, unD ich war glücklich

in malberg, fo glücklich, wie noch nie in meinem
53eben.“ .

Sein 35m klopfte nun Doch recht unruhig.
6te war fo holD unD füf; in ihrer angft unD
Slot, von QSalberg fcheiDen au müffen, von QSal:
berg —- unD ihm. ®as fühlte er. unD warm
ftieg es in ihm au". .

„60 bleib Doch hier —— bei mir, füfge kleine
Qiita?“ flüfterte er zärtlich. 6te guckte aufamrnen

‘Sränen hin:



Sergehenb, in {cheuer unruhe blickte {ie in {eine
Qlugen. llnb als {ie Darinnen ben heifaen, aärt’
lichen Qlusbruch fah, ba weiteten {ich ihre Qlugen,
als könnten {ie nicht faffen, was {ie fahen.
fchauerte aufammen unb ihr Qltem ging tief nnb
{chwer.

„EBei Dir? Clßapa‘? Sas geht boch nicht.“
Sr aog fie näher an fich heran. Sein Qilick

hielt Den ihren feft.
„Soch. SRita, es geht, wenn Du nur bei mir

bleiben willft —— für immer —-— als meine fühe
kleine “grau."

QBieDer flog ein Schauer über {ie hin. SBleich
wurbe bas füfgeSeficht, als wenn jeber SBlutstropfen
Daraus gewichen wäre. 9iur Die roten Sippen
glühten ihm entgegen. Sas QBeib war erwacht
in ihr unb {trebte ihm {ehnfüchtig entgegen. leer
Dann ging plöglich ein Qiuck Durch ihre Seftalt,
als wecke {ie {ich felbft aus einem Sraume. Sie
konnte nicht faffen unb glauben, was er {agte.

„Sas barft bu nicht, Sünther — mit {olchen
Singen treibt man keinen Schera,“ {agte {ie laut,
wie in jäher angft unD wollte {ich oon ihm los:
reihen.

Gr aber hielt {ie feft, gana feft in {einen
ermen. llnb er fpürte Sehnfucht, ihre unberührten,
auckenben Sippen au küffen.

„Süfge üita, wie kannfi Du nur glauben,
bafa ich {cherae. {ich frage Dich im (Ernft, willft
bu meine liebe grau werben?“

Sa traten plötzlich grofae funkelnbe Sränen
in ihre Qlugen. S)ilflos fchü'ttelte {ie Den Ropf,
als könne {ie Das QBunber nicht faffen.

„Sünther — ach Sünther -—— ich kleines
Dummes Sing — haft bu mich Denn wirklich fo
lieb, bafa ich Deine Stau werben foll?“

„Sa mein Siebling, ich will Dich nie mehr
non mir Ia{{en, an meinem beraen follft bu für
immer Deine Sjeimat haben. „bier in Salberg
wollen wir aufammen leben nnb glücklich {ein,
wenn bu willft.“

Sa warf {ie {ich aitternb an {eine SBruft unb
barg Das antlig in hilflofer Seligkeit an {einer
Schulter. ‑ .

Bart hob er ihr ben Ropf empor unD {ah
ihr tief unb aärtlich in bie Qlugen.

„Süfae, kleine Siita -—— meine Qiital“ ——
ctüfterte er unD prefgte {einen ‘munb auf ben
‘thren, feft unb innig.

llnb Carrh war oergeffen. Sor bem holben
Bauber biefer reinen, jungen Siebe, bie ihm fegt
entgegengebracht wurbe, oerblafate ihr {chönes
EBilb. Sünter Q3alberg trank Seilung oon Qiitas
roten Sippen unb aus ihren frommen, gläubigen
Qlugen, in Denen jeht bie ganae jubelnbe Selig=
kett ihrer Seele lag. Sie Serheifaung eines
neuen befferen Slücks ftrahlte ihm aus biefen
Qlugen entgegen. Snnig um{chlungen {tanben bie
beiben jungen QIienfchen lange Beit unb {ahen
fich an unD kühten {ich —— wieber unb wieDer.

(änblich löfte {ich <J‘iita aber aus Sünters
i’lrmen unb fah {ich fcheu, wie erwachenb, um.

So {üfg unb reiaenb war fie in ihrer jung:
fräulichen Serwirrung, Daf3 er {ich froh unD glück:
lich bewufat wurbe, baf; er {ie wirklich liebte mit
aärtlicher Snnigkeit —- wenn auch nicht mit Der
heißen Slut, Die er einft (Sarrh entgegengebracht
hatte.

Sie ftrich {ich Das baar aus Der Stirn. unb
Dann fagte fie lei{e ung aaghaft:

„QISas wirb <liapa baau {agen, Sünther?“

 

Sie '-
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„3a unb leen wirb er {agen, mein holbes
”ßräutchen. “

Sie wurbe nachbenklich.
„Sigentlich ift es Doch nicht recht oon mir,

Sapa nun wieDer allein au laffen. (fit hat mir
fo oft gefagt, wie fehr er fich gefreut, baf; ich au
ihm kam unD baf; er mich {o lieb gewonnen hat
——- unb nun will ich ihn allein iaffen.“

(Ein lei{er ansbruck Der Serlegenheit flog
über Sünters Seficht, Der ihr nicht entging unD
Den {ie {ich nicht Deuten konnte.

Sünter legte {chnell Den erm um ihre Schulter.

 

 

ünferen Kämpfern.
Wir grüßen euch, heimwärtskehrende Krieger,
Wir ehren euch, wie die Pflicht gebeutl
Und naht ihr nidat als freudige Sieger
Und fchallt nicht Jubelglodaengeläut,
ihr habt doch ewigen Ruhm erworben
Gleich denen, die draußen für uns geltorben.
Schmach, wer’s nicht erfchüttert im Herzen fpürt,
Daß Dank euch, unendlicher Dank gebührt!

Wenn uns im Streit nicht der Sieg gelungen,
nicht lag es an euch. Ihr habt potl Nut
Jn laufend Schlachten redlich gerungen,
Habt ausgehalten in Brand und Blut.
Wir rufen den Himmel zum heiligen Zeugen:
Der Uebertiacht mußten das Haupt wir beugen.
Doch ftärkt uns dies in des Leides Schoß:
Deutfchland bleibt dennoch an Ehre groß!

I

Wie Sieger wollen wir euch empfangen,
Die für uns gekämpft in Jahren der Qual.
ihr kommt mit fdtwerem Schritt gegangen,
Doch aufrecht. .... Willkommen allzumal!
Uergangenes brauen foll euch entfchwinden,
Hufatnrend l'ollt ihr beglückt empfinden, '
Wenn Dank und liebe euch überfdineit,
Daß ihr daheim, in der Heimat feid'.

Friedrich W. fuchs.
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eh Die {anberfle matter

Sarafitenußinimene e en Deibläufa ülafche 2 921k, Soppeiflafche 3.50 911k.
geficreme „mfeiffeeol“ Sofe 1.50 911k

....

„Romm, Qiita, bu magft Deinen Sater felbft
fragen wie er Darüber Denkt.

Sie nickte ein wenig beklommen unb ging
mit ihm hinein.

Saron {Biktor fafg im Sibliotheksaimmer.
hatte ein Such in Der Sanb unD gähnte eben per:
ftohlen, als Das Srautpaar bei ihm eintrat. (bin
Slick in Sünthers Seficht genügte ihm,“ au er=
kennen, was gefchehen war.

(Er erhob {ich rafch unb Da flog Siita auf ihn
au unb umarmte ihn erregt.

„‘Itapa — lieber gIßapa —— jetzt wirft Du
gleich erkennen, was für ein egoiftifchcs, unbankz
bares Sefchöpf ich bin -— bu wirft es gleich bes
bauern, mir fo biel Sliebe gefchenkt au haben.“

Ser <Baron Drückte ihr Röpfchen an {eine
Sruft unb {ah Darüber hinweg in (bünthers Se=
ficht. Ser nickte ftumm. Sa beugte {ich Der
Q3ater lächelnb unb noll heiterfter Siebenswürbigz
keit au feiner Sochter herab.

„(Ei ei, {iehe bat (Egoiftifd) unb unbankbar
alfo? 9iun, {ieh mich einmal an, ich will Doch
{ehen, ob iches nicht erraten kann, was biefes
böfe Qliäbchen verbrochen hat.“

fenben Sie noch 3 Slafchen.“

munummuuumumuuumwmm flvotbc!" Otto Pfeiffer 8‘ Pieh'fl" Berlin N.

‚. Qiruft.

Sliebepoll nnb boch aerknirrfcht fah fie au ihm
auf.

Sas rateft Du gana {icher nicht! Sich will
es Dir nur gleich eingeftehen. Sünther ——— nein ——
ich meine —« ach ”Bapa —— Sünther will mich
aur {fran haben!"

Siun war es heraus! Sie atmee tief auf.
Ser Saron aog fein Seficht in ernfte Saiten.
„So fol (Ei {iehe Da -—'— biefer Schelrn will

mir fo ohne weiteres mein kleines <Jliäbchen
wieDer abnehmen? Sa —— was machen wir Denn
Da? .Sjaft bn ihm fchon eine antwort gegeben?“

Sie barg erglühenb ihr (üeficht an feiner

„de hab’ ihn {o lieb, “Bapal leer Dich habe
ich auch lieb, glaube es mir. llnb am heften
wäre es, bu bleibft auch für immer in SBalberg,
Dann brauchte ich nicht awifchen Such beiDen an
wählen."

Ser Saron ftreichelte {anft ihr Röpfcheu.
Siun war ihm Doch {ehr warm unD “gerührt aus
mute unD ein wenig fchämte er fich.

„Rleine Qiita, liebe kleine Qiita, Das geht
nicht an. leer wenn Du (Dünther lieb haft, Dann
{ollft bu Dich auch für ihn entfcheiben. Sch wuf3
Dann mein Beben fortführen, wie ich es bisher ges
wohnt war. Su branchft Dir wirklich nicht Den
kleinften Sorwurf au machen, was Dich au (Dünther aieht, ift mächtiger als alles anbere. Sas <l‘iecht
Des beraens ift Das nornehmfte unD größte.
Eolge Deinem .Sjeraen getroft, mein So'chterchen,
unb werbe recht glücklich mit (ßünther. Sich
werbe recht oft nach Salberg kommen unb mich
an Surem (Stücke freuen. Sei mir hätteft Du
ohneDies keine {Ruhe gefunben. {ich bin {o ein
ruhelofer Brigoogel unD hätte Dich non Sri au
’Drt gefchleppt. Es ift recht fchön, Daf; bu an
Siinthers .Üeraen eine fefte Seimat finDeft. Sri
feinen Säuben bift bn wohl geborgen. Eines
Sages hätte ich Dich Doch an einen (hatten uba
treten müffen —— nnb Da ift mir Sünther fchon
am liebften. QBir wollen uns freuen, Daf; alles
{o gekommen ift.“

St küfate Sliita heralich, unD Die Qlugen
waren ihm Doch feucht, trohbem er {ich wie erlöft‘
fühlte oon einem 3wang. Sas Rinb war ihm
wirklich lieb ——— {ehr lieb geworben unb freute
fich, baf; {ie {o glücklich war. Reine Sorge kam
ihm, Daf; Die fchöne (Sarrh Dem Slück feines
Rinbes gefährlich werben "konnte, trohbem er
ahnte, baf; Sünther noch nicht gana fertig war
mit ihr. Sr hoffte, Durch Die (Ehe mit mita würbe
er D'o'llig Don feiner Beibenfchaft kuriert werben.

Sanft fchob er üiita Sünther in Die Cllrme.
„(föott fchenke (Euch (Sölück — ein ruhiges,

feftes Slück, meine lieben Rinberi‘

4‘

So war Denn Qiira Sünthers <‚Braut ge;
worbcn. _

(Es wurbe an biefem Sage noch mancherlei
beraten. Bnnächft ftcllte mm *Baron ‘Biktor mit
innerer Sefriebignng feft, baf; in feiner Sungge=
fellenwohnung nichts geänbert au werben brauchte.
(löleich am nächften QIiorgen wollte er in Die
Qiefibena fahren unD Der (Deneralin Sronsfelb Die
EBerlohung “Jiitas perkiinben. (Er wollte {ir
bitten, feiner Sochter noch knrae Seit Qlufnahme
in ihrem .‘öaufe an gewähren. Sn Salberg konnte
“Jiita jeht nicht bleiben. Sie Suchaeit Des jungen
Saures follte inbes in anbetracht Der befonberen
llmftänbe in allernächfter 3eit ftattfinben. QEon
einer CBerlohnngsfeier follte gana c2lbftanb gea   

ift Der (befahr ausgefekt, Daf} ihr S‘iinb aus Der Schule
gelegentlich llngeaiezcr mitbringt. Sie kann es aber -— llnge=

Kopf-
Sabei {chäumt unfer bearwaffer prächtig, reinigt Die fiopfhaut non Schirmen. beiörbert Den .sjaarnmchä ”unD macht bas

fglafche 2,— mik, Soppelflafche 3,50 921k. Kran S. Salonska in G. fchreibt: „Shr baarwaffer hat nur norangl che Sienfte geleiftet

aiefer nehft Siiffen .. fofort Durch

und haarwaner „Pfeitterot“
.‘baar

Seierefols‘ßuber gegen Stöhe, Sofe 1.50 911k, ein ‘13funb 5 921k.
Qoilettesbaarwafier aur .baarpflege, {Slafch

‑‑ 3ufcnbung {tets piriofrei, wenn Setrag porher eingefanbt wirb. : _—-._—...

e 3,50 91th.

65, Schulfteafge 16——17.



nommen werben. Sie QSeriobungsanöeigen foiIten
.erft oon ber ERefibenö aus berumgefcbickt werben.
“Baron <.Bihtor reifte aIfo gleich am närbften
{morgen nach ber i’iefibena. (Er wollte frbon am
leenb anriidr fein unb wenn ‘Sante (äraelieng,. kommen,
emoerftanben war, wollte er bann am närbften

Sage mit Q‘iita nach ber {Refibenö aurückkebren,
Qiita bei ber ®eneralin unterbringen
feine Sunggefelienwobnung wieber beöieben. Giiintber
follte bann auf einige Sage nach ber Siefibenö

öeigen beforgt wurben.

11m caes:

unb felbft

©elaffenbeit.
bamit bie Qiinge unb SISerlobungsans

ein: alle Stille hatte ber SBaron telegranbifrb
bei feiner alten Säreunbin fict) angemelbet.

Sie empfing ihn mit ihrer alten Iiebenswiirbigcn

(Bortfegung folgt.)
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Ilanilttieher 36 —— Frauenwirtschaflsschürzen

50x100 cm ges., Koliergew. thd. ‚M blatcilo.TrächääSOquJrägerg,7)th “’-
Staubtücller _ 1ese e e r. o. rager „1:0..

42x42 cm, s. weich thd. |9‚M . m. é . 3’. 0 .
I ‘ Damenhausschrirze _.
lellel'tilcher 90x115 cm, schwarz o. Träger 14,25 M ‘

50x50 cm, weiß u. blau Carreau |5 53 dieselbe Wiener Form, s. eleg. 19,30 .
D‘ld- i Blusenschllrre 21‘! 5.:“

. Sclmuertucher Ig —— schwarz mit Latz und Träger 19 M

b1 K _ Arbeiteranzug 0 60 M schwarz H 20 türkisch runde 16 55'
. öpergew. . . Jacke] , 9M Form „ ‚M f...“

' Hose 11,—— „ Kleidersohilrze mit Armeln 5
Brustumf. bezw. Schritil. angeben.

Arbeiterinnenanzug, blau 4| ——
Köpergew., lacke u. kurz. Beinkl. ‚M

Arbeiterinnonkleid
blau m. weißen Punkten, Rock 22,40 M

Bluse 10,75 „

Schutzmiintel für alle Berufe
dunkelgrau 38,50 M,N11turfarbe 46, 50 M

Männer-51:11 iirze 6 25
100x100 cm n1. Band, Latz u. Gurt ‚ M

Munitionsarheiterinnenschürzen schwarzes, weiches, feines
:le701‘m bl. m. Latz u. Bänd. 5,— M Gewebe, hübsch. Kostümrock

Alle Aufträge über 20 M franko.

August heilig, Dessau, 8.11359.
Abteilung Textilwaren. Spezialität erstki. Zellstofi‘gewehe.

2&5,— 31‚— 31,— M
Knabensehiirzo

2.,— bis 3,20 p. Stück
Rlililchensehürze 5*"

4,40 bis 22,— M je nach Qualität, „
Ausführung und Große. Bei Bestellung ..

Länge und ungef. Preis ang. "
Unterrock

blau m. weiß. Streifen .
I’nterrock

schwarz, weicher Stoff
Kleiderrock -‘

80 ‚
1 M  

 

am. . w. c. ‘WWW

W Eehensmittei
erhält man ' N fix; unb fertig um 'liuelc er: ilr1...-.1 „Kumpan-bannen 11....... „„ J.‚ .1. Wagon}...
(f. 40qm) mablhale Gernkchtung ..Scijwabenpulmk ‘‘Bat. 9B. 2, „QBansens

‘51. an. ‘2, Chem. Labor. l). H. Hai, Berlin, Koppenstr. 27.

“mm

Die ersehnteste

Weihnaehieuahe
für Herren sind unsere guten Zigarren.
Wir .iiefern solche, hergestellt aus garantiert reinen Tabaken. in
Origmalpackungcn von 5 Stück Inhalt. Die Packungen enhalteu nur feinste
Marken, welche einen Ladenpreis von ‚Mk. LSD—3,50 das Stiick bedingen:

2 Packungen 10 Zigarren für Mk. 18,——

   s.
‑ 5l‑‑‑.\ .
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4 n n 20 n n n 35a”—

,'_ 'r“.  .é3 ṅé 51 _ |0 n = 50 n n n 879‘—

-ä 20 = ‘00 n 170’—n n n
Ausscrdem haben wir Kistchen mit inhalt von:

12% 25 Stück zu Mk.: 37.50, 50.—, 62.50, 75.—,100.—,
50 „ zu Mk.: 40, 50, 60, 75, 87.50, 100, 125.
50 „ zu Mk.: 150,—, 175.—, 200.—.
100 „ zu Mk.: 80.—, 100.—, 120.—, 150.-—,180.

Bitte beischreiben, ob leicht, mittel oder schwer.

Wir liefern alles frei, aueh gegen Nachnahme.
Einige Reste von Brasil und Mexioo, auch etwas reinen Pfeifentabak,

z Paket 7,50 Mark.

Berlin 2|,
' Emil Haase & 60-, Bredowstrasse 9a.

 

Kaiieehrenner
tauicnbfacb bewährt, 23——21]2 sBumb
"aucnc, Sonfform mit *Jiiibrioerr, fcIJiiue,
itnrte 1'1u51übrung 21.103. 6,70 ritoftnarbn.
(‚smrantie f gut. sllnfunft u. ‘Braurhbart.

Neider 80 l)ietze‚
ÜRetallmnrcnfabrih‚ fingen i. «m. 4

. " 8 StangenSiegelIaek .. .
frei unter Nachnahme Mk. 3,60.

Wilhelm Zehender, Kreuznach 20.

 

 

Für die. in‘clnulunacherei Privat
versende Alles. Prospekt gratis!

Philipp Seufert, Kitzingen.

intelschule, Haushaltunge, Realschule. lichterrensinal
o. {grau (‘.f.lirohma‚nn, QBerlin, SBiiIowfirß‘Z. Rurfe f..sjausu Beruf,
Gingen,.Rmberfraul.‚Sungfennetubenmäbd). {Sreiprofn (Eigdjans.

Ullanenfrnmof, Geltenlriimergen,
ctul)lbc1d)werben entfteben nur, weil im iUtagen
2.11ptel Saure tft.’ miigruraflkagncfia nimmt bie
Saure fort, bamii bört und.) icber Schwer auf,
was Staufenbe Tanticbretben beacugcn, au von
30iänrigen Magenteiben, benen es geholfen bar.
mlirtur:SJiagnefia it't nur in iiootheten 511 haben,
wo nicht, wirb Die ä‘gabrtt weiter, ;meden
breifig a im) ‚ übt. 24, gegen biiicrnorto ungern, " -
fann auch oon ber ‘llivotiicte 1 Sbofe gegen warbnabme filtert 2,50 suaea I

 

 

     
  

 

Betrieb steht unter Auf.
sieht eines Arztes. 
 

anDI werben.  
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Ein Wunder deutscher Technik!

Magnet-Lampe
brennt ohne Batterie. durch Zug an
11er Kette. Jeder Ersatz (am fort.
jahrelang brauchbar. Die beste n.
billigste Taschenlampe der Welt.
Preis M. 20.— ‚frko. Nachnahme.

AI ired R. Kraus. Berlin N0 55,
Llnpehner Strasse 8. ‚
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Briefmappen Butterbrotpapier
5/5 10 Mappen von Mk. 2,—— an Rolle a 100 Blatt M11. 1,25

Packungen Ka=gätter|133‚/2s Papierservietten
1.0" A‘k. 1,10, Kur/‚br. 1.25 ,AL 1,35, 100 StüCk Mk. 1,50

Briefumschläge Papiertischtücher
1000 S iick Mk. 10.50, 12.50- 14. — etc. Mk. 0.70, Mk. 0.90 etc.

Probcpakete unter Nachnahme.
Deutsche Schreibmaseiiinen-GeselIsch Forte Type H. 81]. Orahert

Berlin SO. 16, Michaeikirchstrasse 40 l.    
 

Bremer flualitätsnligarren
fowie Rauchtabak rein unb gemifcbt empfiehlt

J. H. Howe, ‘Bremem Tabak- und Zigarren-Fabrik.
 

   ‚L; 1

Alle Arten Wangen
Besohlagnahmetrelo Gewichte lief. sofort

G. Wagner. Berlin in
Köpenickerstraße 71.
 

Auskunft umsonst bei b.

ehwer horigkeii, Ei
-: Ohrgeräusch, :: nerv. Ohr- ‚112
schmerz. Olinz. Anerkennung. ..

s-Versand München 313 b. .1
. ".5 1..

m‘ 1111111115
du»? e tens nur, banbarbeit’

1 Gtiicrdimr. 1,6%, 6 Stur! um. 9,—-

iBocto extra, gegen Snacbnabme. baut,

farbe angeben.

mieberoeriüufer ‚Rabatt.

‘Brofnette über weitere meubctten

gratis.

Paul Spielberg'sVersand—v
haus, Mannheim 51.

Diebstahl
ausgeschl., wenn Sie an Stall, 0e-
flügelhof, Garten meinen

Alarm-Srlbslschuss-lppnal
D. R. O. M. 679153

anbringen. Leicht anzubrin en, voll-
ständig gefahrlos. Polizeil. _nmcldung
nicht erforderlich. — Preis m1t Patrone-n
M. 5.—, 3 Stck. M. 12.50. Grosskortsn-

haus, Rotthaussn (RhldJ Markt 9.

111111113111
Einknhglisn
u. Appanta

Verlangen Sie Preis-
liste Nr. 19.

Glasmanuialitur A. Lorenz,
Baruth l. Mark.
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u Neuheit! Elektr. Neuheit!

Essluliell° - Magnet-Taschenlampe
ia versilbert, Dutzend
Mk. 22,50. Kaffeelöffel einmalige Anschaffung, billigste Lampe der W0ll,_

Mk. 15. Essgabeln Mk. brennt ohne Batterie jahrelang, ohne einen Pfennig

22,50. Eßllöflel metalli
siert biank und schön
Mk. 9 per Dutzd. Schi
preiswert, daher sofort
bestell. Nur durch uns

zu bez1chen

Unkosten durch Zug an der Kette. 100000 schon
verkauft. Unentbehrlich für jedermann. Solange

noch lieferbar Preis Mark 20.

Hareuha 81 Fraekmann, 11111111_311111
Fcrnsprechcr 40519 u. 5700. Brockhausstraßc 42.     

macht Eure Dauerwäsehc selbst!
Spur ben (Bebraucb meines ”0.:11‘. ‘13 annem. sBrnna'rntes Sfis für. 1 tönncn
(sie ,sln‘e tbercmzetdrhcsflßäidw _m norsilnlicbe nbwnfdihnrc Üauermöfdic
verwanbeln. <Die 1100de wirb gefcbonr unb bleibt neau‘cnlos. tlcberall n11
t-cheiiternnn aufgenommen. 1 große Drigääl. mit i‘mweiumn 9.111. 450 aber

1 rieiner 511‘110 nur. 3,10 franfo ‘Jhrcbnnbnfe
armer ' ' rennen Etc in ° rcm
iur lebe Üausll'au garantiert 10101112518ch 530116111111 iclnfijbbcr:
freuen nach meinem gef. mermhren. iterfabren unb ilicseot Sir. 2 gegen 2301:
emicnbung oon 11111. 3,50 ober sJllacimulnne. Franz Bernhard Mein-
bronner, Sranhfurt a. 911., ödflobbornerftraßc 23l, (Ebern. *libtcilung

. 1 O .

mit”m/r.|.:Z/w (2W
ß

       
11111 ihren reizendcnden Linien entsteht anz von ‚_
selbst mit der gesctzl. geschützten Ugnterlage M O D EFO R M.
.Jur 12 g schwer und von der un ciibtesten Hand anwendbar. Preis nebst Be-
schreibunu,r nur Mk. 5,-— franko in 1. Verwekung gegen Vorauszahlung, Post-
s1: eckkonto 11913. Nachnahme 20 Pfg. mehr.

Bob. Gäck, Frankfurt (Main) 5. Biitonstraße 4.

 

3 Reinen Cabak
gibt es nicht mehr. manchen Sie

meinen UDPÖilQlll‘l)?“
Inbaherfag.

rinnen) behcitigt Dermal-Paste Pries Q 1 sIlfitnb .5 ‘JJlut‘t 11.111110.
. . 4,—. Versand durch die Q Aug. Herrmann, tiloftiod) 8,
Löwen-Anotheke. Hannover 2|. Q Stmznwulde. R1015 601'011.

‑ neueitc einen,

 
 

11m 15’ 025Eßarten ‑
vmllmnnue. /GliZtltw:merl.° 8n11d5ɇl3a5ts. Eblurncn Rinber ‚

mnnoeroour .R'ümtlcruartcn. Innienbe *Dim‘ter 11.91ner
.Runftgemöibckarten 100 ‘llit‘. 10,—.

Editofsberg 15

tüfteln ‘äfingft: 111111., _
Qiicfcnocrbiemt f 100 100 21111. <1 .511 11.11.31;
i'r.’lh*rc'1n1., {natiynßborto ertru. F. Bizer, 23min“, Diorzheim.

 

      
   

    
   

 

  
Die Periedr
IJI KORE

" ”2': w .. in ‚esR2031ursrt
Echter alter deutscher 009m0

E.L.Kempe 8c Co, AktiEngesellschqr
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‘ Sonderangebot.
.‑ „4.; . ‚ ‚ Ä Spinat ——- Radies — Schnittsalat — Kerbel

. . ;, 15.1”»#333; i; = Blumenkohl -- Fenchel —— Weißkohl
; ’ ‚reg-„5" "in-3.3} -— Speisekürbis — Petersilie —— Schwarz-

  

  
    

    
  

  

.. ⱥZ|ż:.ē . „ .i ..
j ‘zg';ol‚.f_ a’%;‚2z‚?{.f{.l,5 wurzel -—- Rettich — Dill — Gurken —
I" _ä:—;;{r,’;g'{,i,-git}',/,‘f-,"'.‘v\l ."‘-‚‘ Rhabarber — Gartenkresse -—- Kopfsalat
.42. artige,"‚(3.1a76«2.?,„‘t‘v'i‘r,linkt. _ -— Pastinaken -— Petersilienwurzel —

°5ėéžLd.tſ:/./;té.ė/‑ié/F//F)/é\.Y.°v°mw Futterriiben — Speisezwiebeln -— riesen-
T‘Mfi'i‘ in"! ‘‚’lV/,i’fäi' ‚(7‘ blumige Stiefmütterchen —- Goldlack —--
wir}; L‘M’i 57"! 5' "l y.’ Reseda — Astern —- Nelken «- unver-

‑ .- / _ „7/ gängliche Strohblttmen — Balkon-
‚313.-;ü‘ü. schmuckpflanzen .... Tabak,_ um selbst

w25-41,.-'"""?-"-""3}"';'{:3 Tabak __zu stehen ‑‑‑ Speise-Mais w
,hmfflgfigfig Zuckerruben. ——- Dieses ganze

„r 5x53. ggf-‚8412,57;”(lind/"r,dir-1.1.1., Samensortiment, enthal— 350
ß“ 5.4.?" "r Eingriff), zu,” t, tend 30 Pakete Saal: Mark ——
„äß'm e \ rügt/0, ‚rr / Das Doppelsortiment, 60 Pakete Mk. 6.——

\éLs55\bv‑Z‑/..LFééé.FX/M l)ł0ṅ Samen können nicht einzeln, son-
.{i'aft *‘g L rnkisjsifit d é /.;/M.l,/.//.‑:‑é7‑.‑ dern nur zusammen in diesem Sortiment
"1?.- _ thüß „44257/! . ' geliefert werden. Riesenfrüchtige,
{735% '. \é 3...}. 44m2,» . - sehr 't'eichtragende, festfleischtge
a.ß' w ‑ Ananas-Erdbeeren von köstlichem Wohl-

mt” ‚. sehen" Finder“ i". "233""u „5.. ,‑ I:/ ɇ‑‑é::.. "4:4:- é‑ . . ‑‑‑ anzen . . --—
"' 3F“ ’ ’‚r' -,.’ 'üiäiii%?i€*7.-l 200 Pflanzen Mk. l2. ——

_ .s .. 154+ {gif'oa’äm‚s. .t' t! ://:32.W522) W "Wer Land besitzt und
. ‚'‚Ja-d äl’." s so o

”Seite: J. 0emusesamen, ‚der besitzt
“reisg‘y Lebensmittel! Sichern Sie srch

\ x

. __ “ schon jetzt die Gemüsesamen,
/ " die Sie in der kommenden

Zeit gebrauchen. Wir raten es ihnen. Blumen-
gärtnereien Peterseim-Erfurt. Lieferanten für Se. Maj.
den Deutschen Kaiser. m Hauptkatalog umsonst.
Bolbst Jetzt noch lassen wir In Deutschland jährlich über 100 Millionen
Zentner Kartoffeln im Winterlager verfauien. Wie muß das Winterla er be-
schaffen sein? ‑‑‑ Selbst jetzt noch verlieren wir ’jährlich über 500 Mill. Ztr.
Kartoffeln, weil wir Kartoffeln nicht richtig ziehen. Wie müssen wir .Kar.
toffein. bauen? Trotzdem sie fleißig arbeiten, befinden sich noch nicht einmal
zwanzig Prozent aller unserer landwirtschi. Betriebe in Deutschland in Theorie
und Praxis auf der Hohe. Selbst jetzt noch verlieren wir jährlich viele
Hundert Millionen Eier. Es gibt Hühner, welche nur 5 Eier im Jahre legen;
Was müssen wrrgtun es ist kinderleicht, damit jedes Huhn wenigstens
100 Eier im Jahre legti’ „Selbst jetzt noch verlieren wir jährlich viele Hundert-
tausend Zentner Butter, weil wir die Ziegen und Kühe nicht richtig melken.
Wie sollen wir melken? -—— Selbst jetzt noch verlieren wir jährlich 30 Mil-
lionen Zentne: Weizen durch Auswmtem. Wie können wir diesen enormen
Verlust ohne weiteres vermeiden? Sehr viele Millionen Zentner Fleisch
verlieren wir jährlich _durdi Viehkrankheiten, weil wir es an dem Unerliiß-
iichsten, was nichts weiter kostet, fehlen lassen. Was ist dieses Uneriäßliche?
—- 31l Millionen Zentner köstliches Speise- und Backöl können wir jährlich
ohne Mehrarbeit gewmnen, wenn wir nebenbei noch eine Frucht anbauen, wo-
durch der andere Anbau nicht beeinträchtigt wird. Wie heißt diese Frucht,
dieser Erzeuger solcher mächtigen jährlichen Mengen Speiseöl, dieser Retter
aus aller Fettnot? — Mehrere 100 Millionen Zentner Getreide und Kartoffeln
verlieren wir jährlich durch Pflanzenkrankeiten. Diese ”ungeheuren Lebens-
mitteiverluste können wir leicht verhindern. Was sollen wir tun? ‑‑‑ Es gibt
Kühe und Ziegen, wir halten und füttern davon Millionen, die nur zwei
Monate im Jahre Milch geben. Was müssen wir tun, damit unsere Ziegen
und Kühe 8 Monate im Iahre gemolken werden können? — 10 bis 20 Prozent
aller unserer Obstbäume setzen einmal oder mehrere lahre aus zu tragen;
manche tragen überhaupt nicht wieder. Was müssen wir tun, damit die Obst-
bäume kein Jahr aussetzen, Jahr für Jahr sehr reiche Ernte geben? — Unsere
besten Erdbeersorten tragen schlecht, Obstbäume und Kartoffeln geben nur
eine kleine Ernte, wenn es vor und nach der Blüte an Regen fehlt. Wie
können wir uns dagegen schützen? Unermeßiiche Mengen Lebensmittel
können wir hierdurch jährlich mehr erhalten. — Wie kann ich auf meinem
Land in einem ahre drei große Ernten erzielen? — Wie kann ich an einer
Pflanze 50 Ptun Tomaten ziehen? vom Mor en 120 Zentner grüne pfluck-
reife Bohnen, vom Morgen 200 thner Karte fein, vom Morgen 200 Zentner
Spinat, vom Morgen 45 Zentner rdbeeren, vom Morgen 600 Zentner Rüben,
vom Morgen 20 Tausend i’orree-Stauden? —- Auf Unlaiid, wo nichts wächst,
lege man einen Ka fenteich an. Im fernen Osten hat jedes Bauernhaus seinen
Karpfenieich. Anleitung dazu. — Haltet friesische Milchschate. Eni Milch-
schaf gibt bis 700 Liter Milch und bis 8 Pfund Wolle im Jahre. Sein Fleisch
ist köstlich. Sein Schaffell gesucht und teuer. Näheres darüber. —— Wie lzani
ich mir Stickstoff und Phosphorsäuredünger selbst erzeugen? Jeder lani
hierdurch die Erträge im Garten und Feld gewaltig vermehren. — Wie ver-
wandte ich steinigen, vergrasten schlechten Boden schnell in fruchtbares 0e-
müse- und Obstland? -— ich ha e ein Stück Land zur Verfügung; wie kann
ich es sogleich nutzbringend verwerten? -— Wie erziele ich RmsemRhabarber-
Ernten, überreiche Gemüse-Emten, überreiche Spargel-Ernten? — Wie ent-
ferne ich Mehltau, Erdflöhe, Blutiaus, Maulwürfe, Feidmäuse, Ratten? —— Wie
gfropfc ich eine bessere Sorte auf einen Obstbaum? -— Was muß ich wissen
'ber Laubheu, Gemrisedörren, um Tabak selbst zu ziehen? -— Wie muß ich
ausstlen? Das Saatkorn will den Himmel sehen. --— Welche sind die am
reichsten tragenden Sorten? Es ist doch nicht gleichgültig, ob eine Bohnen-
sorte 2 Zentner gibt oder 10 Zentner auf dem gleichen Land, bei der gleichen
Arbeit. — Wie erziele ich Riesen-Gurken-Ernten? -—- Diese und viele Hundert
andere Wegweiser, die Dich wieder führen zu reich besetzter Tafel und zu
vollgefüllten Kellern und zu herzerhebenden Aussichtspunkten, enthält das neue
landwirtschaftliche Lehrbuch was soeben unter dem Leilwort: „Fanget an!“
, Habt. ihr denn noch nicht lange genug geschlafen?“ erschienen ist und durch
die Blumengärtnereien Peterseim-Erfurt verschickt wird zum Preise von
Mark 1.85, zwei Bücher Mark 3.—, fünf Bücher Mark 6.—. Dieses Buch muß
'eder besitzen, der Land bebaut. Dem Landbesitzer ist es der tretieste, täg-
iche Ratgeber,.der ihm zeigt, wie er auf dem gleichen Lande, bei der gleichen
Arbeit zwei- und dreimal mehr erzielt als bisher. Wird nach diesem Buch
gearbeitet. so wird jede Lebensrnittelnot vorüber sein. Auch jeder Schreber-
gartenbesitzcr muß mit diesem Buche arbeiten. Was es kostet, bringt es
tausendfach wieder ein.
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es wenn Sie . Kiwai“ verwenden. Kiwal
werden ist eine Nahrun für den Lack und die
wie “c“ Politur der Mö ei, nimmt alle Flecken,

Schmutz, selbst Tintenspritzer von der
Politur weg und läßt eine glänzende Oberfläche zurück. Glänzende Atteste.
K
er

 
‑ Miete-Leisegang

iwai ist überall zu haben ltir den Preivarn 2.—— Mark pro Flasche. Evtl.
folgt der Versand in Paketen von 5 Flaschen liir den Preis von 10.-— Mark

posttrei gegen Nachnahme direkt durch den Fabrikanten
H SChmid Apotheker, Groß-Sachsenheim 24 (Württemberg).
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Wertaimerremenar H. franze s Krautcr=5almrnn
"endes'd‘a" iit eine hervorragenbe, langiünrin bewährte (ilnreihunn ii'ir

. ‘ interne, Stube itfin. gegen Stimmen unb erhaben Der ucrfmics
. benftcn "2m, wie Sehnen:— trnb filterenleibm Echtiltcrlütuuc,
'. -‚“ Nominierung, CErnte, rbcum. ‘Bcrfcltlnn, irtt'rlier 6mm), Glatte,

r; 1.)»: Schale, senicfdimamm, sBieuljrrcre. Grollbculc. ticbcrbcnrc, ‘lit‘t‘:
,3 “3me warm, - ẃ. . ‑ tagte; rcnfttnnen, offene ‘IBunbcn uim.‚ auch bewährtes Quitte! für

‑ .. Q ‘ ‘ ‘ ___ /_ ggf/55.5% snenicljen bei SRbeuma, (Sicht unb allen (blicbcrictmtcrsen
GUSC» orten undHOmSIer’ .t rafft große sind» flJtnrl 8,50 unb 11.——.
“um””““d"e"'"°“”‘°“"m'd ' Piste?” '"iääiii et" Ilinrirti-‘Zt olinlnßtifi innersten i S ’77auf CO. ‘20 qm 1 möbrdjcn ;tllf_ 9,50 giii.t‘_‘.‘ttr.ibma-1‘? i] t p i L 0 .
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ärgert Schwaben, seinteilen, Relieraffeln,
adcben. mit. 2,00. gegen wonach u.

Stube ‘Bücrcfien mit. 1,50,\

_ Zerrorsgnangemi'inktum
flüi'ffipeginlntaparat <‚Sittiche 91th. 2,75.

Mai & Schellenberg,
25ern“ C 2 XIV, ßurgftr. ‘27
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Briiriiitanrl- „Aritriirrai“
einftiicl). nmerltanifcfieä Stiftem. ganz feberloä, fein ®ruct auf ‘Süftml
unb Sittictgrnb mehr, fein lerutimcn nom Römer. ‘liefonbcrc fllrirtcllc:
Ing unb {kann ohne "bet'cfiinerbcn an tragen. was tirunibmtc tplro
oon vielen 91013th empfohlen uns getragen. 2ms 23ruilibunb ncmnnv
Iciftet gang befonbcre iBemegungfaireilieit. — iBrcitc itir nerrcn uns
SDamen: einleitig mit.15‚—, d onnclicittg mlf.28,—. miete ßanf:
unb mncrlennungsfmrctben von ticrsten unb sinmitten. mit gern,
immer: flitiictie befonbere anatmnifcbe .iurmrn. ‘Iirudjbanb „‘llnto:
ktat“ eignet fit!) und) für ‘Blinbbarm, Svaudia mit: Wabelbrüdje.
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Die:
gute

  

       

  

Sabrifant
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und der feinen Sitte von

K. von Franken.

Preis 4.60 Mk.,

P°rt° 25 Pfg' um“ Aarztiiener Führer für Braut- und Eheleute
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Soeben erschien neu in 120. Auflage

Hygiene der Ehe
versendet von Frauenarzt Dr. med. ZIkel, Berlin.

. . Aus d. inhalt: Ueber die Frauen-Organe. Körperliche Ehetauglichkeit ti.
REIIIh]. RIGhter’s Untanglichkeit. Gebär- u. Stillfähigkeit, Frauen, die nicht heiraten sollten! etc.—

Enthaltsamkeit u. Ausschweifungen vor der Ehe. Eheliche Pflichten. Keuschheit od.
Buchhandlung, Poiygamie? Hindernisse der Liebe etc. -- Krankheiten in der Ehe. Rückstände

früherer Geschlechtskrankheiten. Vorbeugung u. Ansteckungsschutz. —- Körperliche
Leiden der Ehefrau. Entstehung u. Heilung der weiblichen Gefühlskälte. l-oigen
der Kinderlosigkeit. Gefahren Späten Heiratens für die Frau. —-— Neurasthenie und
Ehe. Hysterische Anfälle. Hygiene des Nervensystems bei Mann und Frau etc
Bezug gegen Einsendung von M. 2,-— oder Nachnahme durch Medizin. Verlag

Dr. Schweizer & 00., Abt. 93, Berlin NW S7, Repkowpl. 5. PrOSpekte gratis u. frko:
 

 

Asclienscliale atts Granrttstfll}!

mit abrlginal-Fhegerpiell.
Praktisches und schönes Kriegsandenken

pro Stück le. 3.—— incl. Verpackung.
Betrag voraus. Freie Zusendung.

Kriegs-Andenken-Gesellseliaft.
Großliandiung, Cöln, Deichmannhaus,

Artikel für Wohlfahrts— u. patriotische Zwecke usw.

R lief-klingelt
für Rasierapparate
auch mafierineiicr werben bei mir
liaartdgari geicliln'fcn, klingen ä 915b.
mit. 1.—, Eilafrcrnicfier a 6ten Hilf. 1—‚
ff. neue prima klingen foften 10 6rd.
"litt. 4,50. Clemens 'l‘illenberg,  

 

 
 

‘Belbert Ethlb. 

loo Künstlerkarten
mcibit. u. Neujahr 4,50, 5 u. 6,59 9m.
flexibler, Stonf: u. Spumort. 5.25 wir. .- . V . -—. .. ' - ’
Siililltfül'tcn f}. 8.5%" h- 10 mit}, lf (511V behandelt nach 1000 fach erprobter Methode,
eiträttnrtcliä 6,!5 93% Pftgcmulbeäarfltfi? ohne Berufstorung

., ' eine r e mahnen . . . - - - ‚
morelnibg. ob. "Jtacfjn. iilreisl. gratis. vv ärztliches '“5t"“" Berlin S.W. 68:
Iris-Verl an, Recklinghaulen 21.

äm
  ' *— ‚1.1.

    

..am
Verlangen Sie Gratis-Prospekt „Nora“. Lindenstrasse 108.

 

 

 

Tanten Apotheker Priem 8c Co.‘ Lübeck.

AntienlarrhoenPulver. stift‘itigää‘lü.W Aus-schneiden! “m ,
Bestellen Sie äort. folgende hochinter- afttte u. chronilcfjc Inrmtntarrbc. qsrcis 1.— M. ms
essante und spannende Broschüre". haben in brn ilpotbcfcn ober bireft uon bem minus

200 jähr. Prophezeihung
 

" “t krie
geSCEilrliJeEelt: vgneleline‘ny gärtnmen Mgnch, P r e swe r t e S
alles bisher eingetroffen

—- Preis 75 Pfg. -—

Wann kommt rler Friede? snweit Vorrat reicht.
Wirkungen des U-Bootkrieges.
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Dägalni‘gilarlllgaäStelälägl; ojopjf‘fä7 Ingelheimer Rot . . . . . .‘ . . per Flasche Mk. 0,...

Ein Mahnwort an das deutsche 1915er Dwnhelmer ° ‘ ' ° ° ' ' v n n 6a—

 

  

 

 

xoik. Von Otto i-icziniemannP 75kPrig i9i561‘ Niersteiner . . . . . . . „ „ _., 6,50
acim. 25 Pig. m. enügt "ost a e. . s =

.Karl Sehnlze,Verlandbuchhandlung '9'6" Liebfrauenmilch ° ' ' ° ' n n n 7&0
Magdeburg, Wittenberger-Straße 28. i9i6er Leitmger . . . . . . . . „ „ „ 0,50

be __ Ratte Q 1917er Trarbacher, Trabener, Enkircher „ „ „ 6,50

" ‘ 1917er Trabener Kräuterhaus . . . „ „ ' „ 7,—
ä ‚___, 2 i9l7er „ Würzgarten . . . „ „ „ 7,-—

g f: 2 Auf 40 Flaschen von \orstelicnden oder anderen Weinen meiner Preis-
“. S: "ä liste, darunter _
3 l}: ‚c feinste Origrnal-Hochgewächse,

Es: “-5 liefere ich 10 Fi. Runi- oder Arme-Verschnitt, Cognac-Weinbrand, Liköre
0 ä ß (Zucker gesüsst), Bordeaux, Port- und Süssweine, Sekt: Math. Müller, Burgeff,
a- e» x Kupferberg, Henkeii und andere Marken

ä ,2 ä auf Wunsch sortiert, zu sehr vorteilhaften Preisen.
G W Die Preise Slllld_ auslichl. Glas und Verpackung. --— Versand frei Bahnhof

Preis nur Hit. 52.- — sofort lieferbar Stem“ gegen ”menge 855°

G'Yge'äfällm" Verlangen Sie meine Preisliste!
‘oblennö el, i1; ft . 960 Stüct u II m _

eintritt.isräiitrfsirtn. "er Rich-Thul‘manna Stettin 23
birgsnnnci, Etoßnönei 1.20 er- - . - 'mag 8399m ernannt, Rentstnl "ein und Spirituosen Grosshandlung. herrirtrf i063.

 

   nimmt alte in zahlung.  
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ultrantmorllicb für ben unterhaltungslcil: tl’ieintj. flüchtet, Sßeig 91.43.; für: ben gejdjäftlidien unb Suinatentell: Sri; ülügel, Berlin.
üntationsbrudi oon Stettin. fllictiter’e 913m" _‘Bsih 91.453. “


